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Die Neuauflage
Ausführlich eingearbeitet sind z.B.:

	� das Justizstandort-StärkungsG
	� das G zur Fortentwicklung des Völkerstrafrecht
	� das 2.G zur Reform des Kapitalanleger-MusterverfahrensG
	� das G zur Förderung des Einsatzes von Videokonferenz-

technik
	� das G zur weiteren Digitalisierung der Justiz
	� das G zur Änd. des StGB - Strafbarkeit der unzulässigen 

Interessenwahrnehmung
	� das CannabisG 

u.v.m.

Mit der 10. Auflage hat der Kommentar seine Stellung als 
führender Kommentar zum GVG erfolgreich verteidigt.

Prof. Dr. Jens M. Schmitmann, Essen, in: Verwaltungsrundschau 4/2021, 
zur Vorauflage
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